
 

 

 
 

DRINGENDER AUFRUF ZUR SOLIDARITÄT UND ZUM GEMEINSAMEN 
WIDERSTAND FÜR PROSFYGIKA! 

Prosfygika ist in Athen seit Jahren ein gemeinsamer Lebens- und Kampfraum für Migrant*innen, 
Internationalist*innen und revolutionär-demokratische Kräfte, die sich gegen staatlichen Druck, 
Räumungsangriffe und Spekulationsprojekte wehren. Mit seiner Kultur der Solidarität, des kollektiven 
Lebens und des Widerstands hat sich Prosfygika heute zu einem der wichtigsten Zentren der 
Selbstorganisation und des Kampfes in Europa entwickelt. 

Die Prosfygika-Aktivisten Aristotelis Chantzis und Suzon Doppagne, die an vorderster Front dieses 
Widerstands stehen, befinden sich im Hungerstreik, um die Rücknahme der Räumungspläne und den 
Erhalt von Prosfygika zu fordern. Aristotelis Chantzis befindet sich seit dem 5. Februar im Hungerstreik, 
Suzon Doppagne hat sich am 1. Mai dem Streik angeschlossen und diesen gerechten Kampf verstärkt. 

Der Gesundheitszustand von Aristotelis Chantzis hat am 22.06.2026 einen kritischen Punkt erreicht. 
Nach monatelangem Hungerstreik wurde er aufgrund der Verschlechterung seines Gesundheitszustands 
ins Krankenhaus eingeliefert. Diese Entwicklung zeigt nicht nur, dass das Leben eines 
Widerstandskämpfers in Gefahr ist, sondern auch, welchen Punkt die Angriffe des griechischen Staates 
auf Prosfygika und das Aufzwingen einer ausweglosen Situation erreicht haben. Die Verantwortung für 
alle möglichen negativen Folgen für Aristotelis’ Leben liegt bei den staatlichen Behörden, die die 
Forderungen der Hungerstreikenden ignorieren und an ihrer Räumungspolitik festhalten. 

Der Widerstand von Aristotelis und Suzon ist nicht nur ein Kampf zur Verteidigung von Prosfygika. 
Dieser Widerstand ist die Verteidigung des Rechts auf Unterkunft, des kollektiven Lebens, der Solidarität 
der Völker sowie der Lebensräume von Migrant*innen, Armen und allen, die kämpfen. Der Kampf, der 
heute in Prosfygika geführt wird, ist eine gemeinsame Widerstandsbasis gegen den zunehmenden 
Druck, die Räumungen, die Ausgrenzung und die Profitorientierung, die überall in Europa zunehmen. 

In dieser kritischen Phase, in der Aristotelis ins Krankenhaus eingeliefert wurde, würde Schweigen 
bedeuten, sich an diesen Angriffen mitschuldig zu machen. Es ist eine dringende Aufgabe, die Solidarität 
zu stärken, die Stimme des Widerstands überallhin zu tragen, wo wir uns befinden, und die 
Repressionspolitik des griechischen Staates anzuprangern. 

Wir rufen alle revolutionär-demokratische Organisationen, Kräfte der Arbeiterbewegung und der 
Demokratie, Migrantenorganisationen und die sensibilisierte Öffentlichkeit dazu auf, überall dort, wo sie 
sich befinden, sofortige Solidaritätsaktionen zu organisieren, Erklärungen abzugeben, sich hinter den 
Widerstand von Prosfygika zu stellen und ihre Stimme zu erheben, damit die Forderungen der 
Hungerstreikenden unverzüglich erfüllt werden. 

Aristotelis ist nicht allein! 

Suzon ist nicht allein! 

Prosfygika ist nicht allein! 

Entweder wir gewinnen oder wir gewinnen! 

Es lebe die internationale Solidarität! 
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 Avrupa Türkiyeli  İşçi ler Konfederasyonu 
        Konfederasyona Karkerên ji  Tirkîye l i Ewropa 

 Konföderat ion der Arbeiter*innen aus der Türkei in Europa 
 Confederation of  Workers from Turkey in Europe 
 La Confédération des Travailleurs  de Turquie en Europe  
 Confederatie van Arbeiders uit Turkÿe in Europa  


